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Sie und ich dürfen heute ein kleines Jubiläum feiern, denn 

dies ist mein 200. Berlin-Brief. Als Ihr Abgeordneter ist es 

mir unheimlich wichtig, Sie am politischen Leben in Ber-

lin bestmöglich teilhaben zu lassen. Sie sollen wissen, was 

ich für Sie in Berlin unternehme, für welche Themen ich 

mich einsetze und wie ich zu strittigen Fragen stehe. Sie 

als meine Leserinnen und Leser sollen mehr erfahren, als 

die Tagesschau liefern kann. An dieser Stelle vielen Dank 

für alle Fragen, Meinungsäußerungen, Klagen und Bestäti-

gungen. Diese zeigen mir Ihr großes Interesse. Diese Ver-

bindung mit meinem Wahlkreis bedeutet mir sehr viel. 

Das Unwetter und Hochwasser Anfang der Woche war ein 

Schock für uns alle. Ich möchte allen Helferinnen und Hel-

fern herzlich danken und meinen Respekt aussprechen. 

Dank ihrer unermüdlichen Arbeit kann die Bahn zwischen 

Bad Friedrichshall und Neckarsulm heute schon wieder 

fahren und bei AUDI ist die Hoffnung groß, dass ab nächs-

ter Woche auch die A6-Produktion wieder in geregelten 

Bahnen läuft. Die Eindrücke der reißenden Fluten führen 

uns vor Augen, wie wichtig lokaler Umweltschutz und 

eine global gute Klimapolitik sind. 

EIN AUSZUG AUS MEINEM 
TERMINKALENDER – ICH 
FREUE MICH, SIE ZU TREFFEN: 
 
SPD-Parteikonvent 
So, 5.6., 10 Uhr, Berlin, Willy-
Brandt-Haus 
 
Festveranstaltung: 25 Jahre Städ-
tepartnerschaft zwischen Bad 
Wimpfen und Sopron/Ödenburg 
Sa, 11.6., 18 Uhr, Bad Wimpfen,  
Kursaal 
 
Bienenfest bei Günter Hartmann 
So, 12.6., 11 Uhr, Möckmühl-
Ruchsen 
 
Sommerkonzert des Mönchsee-
gymnasiums Heilbronn 
Mo, 13.6., 19 Uhr, Heilbronn,  
Harmonie 
 
Kommunales Grillfest der SGK 
Baden-Württemberg 
Fr., 17.6., 16 Uhr,  Weinsberg,  
Albvereinshaus  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
P.S.: Berlin-Brief abonnieren? 
Mail an  
josip.juratovic@bundestag.de! 
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Ich hatte die Freude, unserem Heilbronner Gemeinderat ein spannendes Gespräch mit unserer 

Arbeits- und Sozialministerin Andrea Nahles zu vermitteln. Unsere Ministerin fand wie ge-

wohnt offene Worte, als unsere Stadträte sie zum Mindestlohn, zum Arbeitsmarkt und zum 

Teilhabegesetz mit Fragen löcherten. Oben links sehen Sie die Heilbronner SPD-Stadtratsfrak-

tion, oben rechts unseren Oberbürgermeister Harry Mergel neben Andrea Nahles. 

Über eine Million Armenier sowie Hunderttausende Assyrer, Aramäer und Pontosgriechen 

wurden im Ersten Weltkrieg von den Jungtürken im Osmanischen Reich systematisch ver-

nichtet. Deutschland schwieg zu diesem Völkermord, weil es einen wichtigen Kriegsverbünde-

ten nicht erzürnen und schon gar nicht verlieren wollte. Der gestern verabschiedete Antrag ist 

ein klares Zeichen des deutschen Parlaments! Wir zeigen Demut für die Opfer, an deren Leiden 

sich die deutsche Regierung vor 

101 Jahren mitschuldig gemacht 

hat. Wir beschuldigen nicht die 

Türkei von heute, sondern beken-

nen uns zur Tragweite der Un-

menschlichkeit. Dies sind wir den 

Opfern schuldig, aber auch allen 

Menschen, die sich in der Türkei 

für Aufarbeitung, Vergebung und 

Versöhnung einsetzen. Sie wollen 

wir unterstützen. 

Abschließend muss ich Ihnen den Abschied von meinem langjährigen hervorragenden Mitar-

beiter, Berater und sehr guten Freund Christian Steg mitteilen, der zur SPD-Bundestagsfraktion 

gewechselt ist. Viele von Ihnen hatten über die Jahre Kontakt mit ihm und können nachvoll-

ziehen, dass ich ihn nur schweren Herzens verabschiede. Für die intensive und schöne Zusam-

menarbeit möchte ich mich an dieser Stelle auch öffentlich bedanken und ihm alles Gute für 

die neue berufliche Herausforderung wünschen. 

Mit freundlichen Grüßen 


